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D -' n LL . Okcober L8ZZ.

VekanntmaeZning deS K . Stu-
dicnraths , betreffend die Er¬
öffnung der Winterbange-

werbescpule.
Der dlcßjährige Kurs wird am

Mittwoch dem 5 . November eröffne:
werden . Junge Leute , welche aus¬
genommen zu werden wünschen , kön¬
nen sich vom 28 . Oktober an , täglich
Morgens von 9 bis 12 Uhr , in der
Legionskaserne , Flügel gegen die Ma¬
rienstraße , melden.

Der Unterricht beschränkt sich wie
gewöhnlich auf die Wintermonaie bis
Mitte März . Er wird in vier Klas¬
sen eriheilt , und umfaßt folgende
Fächer:

H) in der ersten Klasse : deutsche
Sprache , Schönschreiben , Freihand¬
zeichnen , Linear - und Bauzeichnen,
niedere Algebra , Geometrie und Ste¬
reometrie;

ö ) in der zweiten Klaffe : Orna-
mentenzeichncn nach Gyps , Bauzeich¬
nen , praktische Geometrie , darstellende
Geomeirie mit Anwendung auf den
Srelnschniit und Vorträge über Bau-
ma ermlien und über die Arbeiten der
Maurer und Stembauer;

L ) in der dr . ilen Klaffe : Vor¬
träge über Z :minerardeüen , über Dau-
füvrung und über die Konstruktion
und Eintbeilung bürgerlicher Wohn-
bäuser , ferner Hebungen » n Orna-
mentenzeichnen nach Gyps , im Mo¬
delliren , im Abfaffen von Aufsätzen
über Baugegenstände und im Zeich¬
nen , Entwerfen und Voranschlägen
von Gebäuden;

I -) in der vierten  Klasse : Vor¬
träge über dre Bauarbeilen der Schrei¬
ner , Schlosser,  Flaschner u . s. w . ,
über Feueiungsanlagen , über die Ein-
richiung und Konstruktion landwirrd-
schaikUcher Gebäude , Brauereien und
Brenueie .en und über häufiger vor-
kvmmeiide Arbeiten aus dem Gebiete
des Straßen , und Wasserbaues , end¬
lich Hebungen tm sclbfifiändigen Ent¬

werfen von Gebäuden und von Bau-
konstruktiouen.

Das Unierrichtsgeld für einen Win-
terkurs beträgt 12 fl. , jedoch kann sehr
armen Schülern ein Tbeil davon er¬
lassen werden . — In höhere Schul¬
klassen können nur solche Jünglinge
ausgenommen werben , welche eine ge¬
nügende Bekanntschaft mit den Lcor-
gegenständen der vorhergehenden Klas¬
sen nachzuweiscn im Stande find.

Stuttgart , den 16 . Okt . 1851.
K . Siukienraih.

Kn app.
Oberamt Calw.

Straßensperre
Zs wirb wiederholt bekannt gemacht,

daß die Nagoidtdulstraße von Wild-
bcrz tnS zur AnSmündung des Tei¬
nachthals gesperrt ist.

Zugleich wird für jede Uebertretung
im tießfettigcn Bezirk 3 fl. Strafe
angedrodt.

Den 19 . Oktober 1851.
Königl . Oberamt.

Fromm.

Odcramlsgerlcht Nagold.
Schttldenlignidalivue » .

In den nachgenannten Ganisachen
ist zur Schulden Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten deze chneie Zeit an-
dcraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfüge » vorgela¬
den werden , daß die Nichrliquidiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht
aus dezz Gerichrs -Akien bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlos¬
sen , von den übrigen nich ' erschei¬
nenden Gläubigern aber wird enge¬
nommen werten , daß sie hinsichtlich
enies etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung deS
Gurerpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deitreten.

1) Catdarme, geborene Gerstner,
W tiwe des weiland Andreas

Klink,  Webers von Unler-
tbalbeim»

Montag den lO . Novbr . 1851,
Vormittags 10 Uhr,

aus dem Naibhause in Unterthalheim.
24  Christian Haug,  Weber von

Alienstaig Dorf,
Dienstag den II . Novbr . 1851,

Vormittags 10 Ubr,
auf dem Natbbause IN Altenstaig Dorf.

Den 7 . Oktober 1851.
K . Oberamtsgericht,

v . Nvm.

Genchrsnotanat Nagold.
U n t e r t b a l h e r in.

'̂iegenschafts - Verkauf.
In der Gamsache der Andreas

Klink,  Webers Wittwe
MAMWvon Unttrtvalbkim , werden
Mt- AMK oberauusgerickilichem Auf - -
trag zu Folge

Ei » zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer,

l '/z Viertel Wiesen,
2 Morgen Aeckcr,

am Samstag dem 8 . November d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Nalhbaus zu Unterthalheim
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht Persönlich bekannte Käufer haben
sich über ihre Zahlungsfähigkeit durch
obngkeiilich beglaubigte Zeugn sse aus-
zuweiscn.

Nagold , den 11 . Oktober 1851.
Königliches Gerichlsnoiariat.

P e r r e n 0 n.

Amcönotariat Altenstaig.
Alienstaig Dorf,

Gerichtsbezirks Nagold.
Erster Liegenschafts -Verkauf.

In der Gantsache des
Christian Haug,  WcderS von

Altenstaig Dorf,
MjMKtzLt werden oberamtsgcrichtli-

Auftrag zu Folge durch
die Unterzeichnete Stelle

nachstehende Realttäten , als!

H'- E"-



G e b ä u:
*/, an einem zweistöckigen Wohn»

> Haus und Scheuer unter einem
' Dach , oben im Dorf.

Die Hälfte an einem Keller unter
dem Haus des Johann Georg
Haug.

Gärten:
L */g Ruthen Gras - und Baum-

Garten oben am Haus.
A e ck e r:

2 Morgen 31 Ruthen am Zum¬
weiler Weg und

1 Morgen nn langen Acker,
gemeinveräihlich zu 540 fl. geschäzt,

am Montag dem 10 . Reo . d. I.
Morgens 8 Udr,

auf dem Raihhaus zu Altenstaig Dorf
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs . Kommisflon
Nicht persönlich bekannte Käufer und
,hre Burgen haben sich über Prädi¬
kat und Vermögen auszuweisen.

Altenstaig , den 8 . OObr . 1851.
K . Amtsnoiariat.

Wullen.

N a g o 1 d.
Gläubiger -Aufruf.

Diejenigen Personen , welche an die
kürzlich verstorbene Jakobinc , Wittwe
des weiland Johannes Bochinger,
Tuchers von hier , rechtmäßige Forde¬
rungen zu machen haben , werden hie-
mit aufgefordert , ihre Ansprüche

binnen 20 Tagen
von heute an bei dem Unterzeichneten
dahier anzumelden , widrigenfalls die¬
selben bei der Verlossenschafts - Thei-
lung unberücksichtigt bleiben würden.

Den 21 . Oktober 1851.
Waisenqericht.

Vorstand:
Stadtschulrheiß Engel.

JselShausen,
OderamtS Nagold.

Schafweide -Verleihung.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,

ihre Sommer-
schafweide,

welche 125
bis 150 Stücke

ernährt , am
Montag dem 3 . November d. I . ,

Mittags II Uhr.
auf dem hiesigen Rathhaus auf ein
oder drei Jahre wieder zu verpachten.

Es wird bemerkt , daß die unbe¬
kannten Pachtlustigen mit Vermögens-
und PrädikalS -Zeugnissen sich auszu¬
weisen haben.

Den 23. Oktober 1851.
vichultheißenamt . Kugless.

Nagold.
Versammlung des Bezirks-

WobltdätigkeitS -Vkreins.
Die Generalversammlung des Ver¬

eins wird am 28 . d. MtS ., dem Feier¬
tage Simonis und Juda , Nachmit¬
tags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rarh-
hauS gehalten werden . Die Gegen¬
stände der Berathung sind:

1 ) Die allgemeine Abschaffung des
Knter - und Hantwerksburschen - Bel-
tels M' ttelst zweckmäßiger Fürsorge
durch Orksarmenvereine.

2 ) Eine solche Einrichtung der In¬
dustrieschulen , daß sie nicht blos zur
Erlernung der Arbeit , sondern auch
zu einträglichem Erwerb dienen . Hie¬
bei wird unrer Anderem zur Sprache
kommen : Ausbildung geschickter Nah-
teiinnen , femern Strotzflechterei , Be¬
reitung von Waldwolle , Weißwaaren-
stickcrei.

3 ) Wahl cineS neuen Ausschusses
Die große Noch der Zeit fordert

gebieterisch , daß alle edlen Kräfte , die
Rath und Hülfe wissen , aufs Neue
sich einigen und starken , unfern lei¬
denden Mi ' menschen auf heilsame Weise
ihre schwere Lage zu erleichtern . Der
Ausschuß ladet alle Menschenfreunde
des Bezirks , besonders die bisher gen
Dereinsglieter und Pfarrgememde-
Rälhe von Herzen esn , an der Ver¬
sammlung Theil zu nehmen und die
wohlthaiigen Zwecke teS Vereins zu
unterstützen.

Nagold , den 15 . Oktober 1851.
Für den Ausschuß:

Dekan Freihoser.

H o ch d o r r,
Gerichisbezirks Freudenstadt.

Liegenschaft s -D erkauf.
Höherem Auftrag zu Folge wird

dem Michael Rentschler , Weber
dahier , wegen

ein geklagter
Bürgschaft.

Schulden seine
sämmtliche Liegenschaft auf dem Erc
kutwnsweg zum Verkauf gebracht
Der Tag dieses Ve >kaufs wird auf

den 28 . Oktober d. Mts .,
Morgens 9 Uhr,

festgesetzt:
bestehend in einem Wohnhaus m :>

Stallung , Sneue und Keller
unter einem Bretterdach , einem
Holzschopf danben,

*/g borgen 34,4
Ruthen Gras - und
Banmgarten beim MLA

4 ^/g Morgen 28,1 Ruthen Acker
in den Erzäckern , neben CH. Traub
und Jakob S . Theurer,

2 /̂g Morgen Wald im oberen
rinegswald , neben Joh . Wur¬
ster und

2 -/g Morgen 41,2 Ru-
lyen Nadelwald im Ratzcnsteig,
neben Joh . Georg Bommer und
Gemeinceraih Bommer.

Die Orisvorsteher werten gebeten,
diesen Verkauf in ihren Gemeinten
rechtzeitig bekannt machen zu lassen.

Den 29 . September 1851.
Schultheißenamt.

P s e i f l e.
Nagold.

Empfehlung.
Bei herannahender stärkerer Ver,

brau -vSzeik erlaube ich m r nachste¬
hende Artikel zu geneigter Abnahme
zu empfehlen -

Grau , schwarz und weiß wollen
Strickgarn , Litzen - und Fils - Kchuhe,

^gewobene Unterhosen
für Herren und Damen.
Zugleich mache lch die
An teige , daß meine
von den Hen en G . H.

Kellers Söhne in Stuttgart m Hän¬
den habende Muster - Karte in t einer
großen Aukwavl der neuesten Rock-,
Hosen - und Westen - Lloffe versetzen
ist , und bitte um gütigen Zuspruch.

Gustav Gmelin.
Nagold.

E in p f e h l u n g.
Lampengas bester Qualität nebst

den hiezu erforderlichen Lam¬
pen , feinsten KesnndheiiS - Ge¬
würz - und Vanille Chokolahe,

Perl - und Pecco -TH -e empfiehlt
Gustav Gmelin.

Nagold.
Kaufmännisches Geschäft feil

oder zu verpachten.
Ich habe den Auftrag , em im be-

isten Betrieb sieben¬
tes kaufmännisches
Geschäft , daS in

WW 'MWW

HauS,

MW

gemischten Waaren
einen Umsatz ge¬

währt , der eine Fa¬
milie anständig ernährt , zum Kauf
oder Pacht anzubieten.
- Aus eigener Lnswauung kann >ch

bemerken , daß das neue HauS , wel¬
ches mir erworben werten kann , sehr
gut eingerichtet ist nud jede Bequem¬
lichkeit darbictet . Das Waarenlagcr
wir - jum billigsten Anschlag über-
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lassen , wie überhaupt die Kaufsbe-
dingungen so gestellt werden , daß ein
junger Kaufmann keine günstigere
Gelegenheit zu seiner Etabliruug fin¬
den könnte.

Nähere Auskunft crtbeilt
G . Zaiscr.

B ö sin g en,
Oberamts Nagold.

Verlaufener Hund
Mein schwarzer rauhäriger Ratten,

fänger , mit we ßer Brust , weißen Vor¬
derpfoten und haldweißcr
Gckmauze , hat sich letzten
Sonntag verlaufen , und

wolle mir von dem , der ihn einge¬
fangen , in Balde zurückgegeden wer¬
ten . Pfarrverwescr Buhler.

Reuthin.
Ich kaufe einen guten

Hund mittlerer Größe.
Kameralaintöbuchhalter

Ries.

Nagold.
Nuß Gesuch.

Die Besitzer oder Fabrikanten von
gutem leichtem Flammruß werden er¬
sucht, nur unter Angabe der genaue
sten Prise franko mitzurheilen , wi
viel sie jährlich liefern könnten , indem
ein Farbefabrikant unserer Gegend
künftig vorzüglich seine Bestellungen
zuwenden will . Muster von Ruß
wären erwünscht . G . Kaiser.

Herrenberg.
Farren verkauf.

Einen 17 Monat asten
Farreu.  rothdlaß , hat zu
verkaufen

Job . P . Glaser.

Großhepbach.
Empfehlung.

Wer fczt seine leeren Wein - , Dbst-
most - und gepichten Bierfässer mit

^ meinen aisenikfreien
Mi ? WjSchwefeischnltieli statt

gewöhnlichen gel
Schwefel ch .itten

-^ ^ einbrenni , t e Ge¬
tränke und Fuhrfäffer aufdrennk , erzeugt
Wein , Most und Bier viel lagerhafter,
wertbvoller und stärker , alS bei dem ge¬
wöhnlichen Verfahren , und die kleine
Mehrausgabe wird dadurch , baß man
weniger Hefe erhält , wieder ausge¬
glichen . Schwere,  zähe unk saure
Weine und Most werden in acht Ta¬
gen gut durch meme Gcwürzswwefe 'l-.
schnitttn . Von denselben kostet das
Pfund 48 kr. , ohne Gewürz 32 kr.
und hat das Pfund 38 Schnitte ».

Bierbrauer , die ihre gepichten Fäs¬
ser zweimal cinbremien , erzeugen Bier,
das zwei Jahre hält , indem dieser
Schwefel die Pechfugen zufämmenzieht
und einen Firniß bildet , wodurch daS
Bier erbalten wird.

Dieser Schwefel ist beinahe in al¬
len Kaufläden zu haben.

Tinktur , ŵelche die Zahnschmerzen
augenblicklich und bleibend lindert , das
Glas zu 24 kr. und 12 kr. , Zahn¬

pulver zur Reinigung und brhalmig
der Zähne , die Schachtel zu 24 , 18
und 12 kr. Hr . Sautter  in Nagel ".

Haaröl zu 9 kr . , Großbepbacher
Wasch - und Badwasser zur Stärkung
der Nerven , Augen und Glieder daS
Glas zu 36 , 24 und 12 kr. , Oel,
sicheres Mittel zur Vertilgung der

^ Wanzen , das Glas zu 15 und 8 kr . ,
zu haben bei G . Zaiser  in Nagold.

I . F . Bürkle.

Herrenberg und Heilbronn.

n ach New-Hork êde 1Voche
und nach allen andern Orten

Arnerika 's
SD

befördert Personen und Güter zu den billigsten Preisen mit Damps-
unv Segelschiffen über

Havre, Rotterdam, Antwerpen und öremen
die bekannte , koncessionirle und mit einer Kaution von 10,000 fl.
sicher gestellte Anstalt des

res . Notars G Stahle»
in Hellbraun.

Agentur Herrenberg:
Carl Krayl.

WWMHKKGMKW
Nagold.

G

K
<̂ >

K
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Die enthüllten

Geheimnisse der Natur.
1. Die Wunder der Sigille,

das ist , Heilung aller Ära kheit -n durch die dnnmlu -che Liakt der
lvurj . ln , Uruutkr und Steine.

2. Die WiLlrfchelrrrthe.
z. Ueber den Stein der Weisen.

Bearbeitet von einem Feeunoe der Na 'urgeheimniffe.
Mit viele » Bildern.

Preis 56 kr.
Buchhandlung von G . Zarser.

Nagold.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:
Der

Urin - smd Wuts -Doktor
oder

Anleitung alle Krankheiten ans dem
Urin und Puls zu erkennen und Heilmittel dagegen.

Nebst Anweisung fast alle Nebel in kürzester Zeit mittelst Franzbranntwein
und Salz zu heilen . Preis 54 kr.

Buchhandlung von G . Kaiser.



Literarische Neuigkeiten.
Nagold.

Für das weibliche Ge¬
schlecht.

Neueste und vollständigste Häkel-
schule oder leicht faßliche Anwei¬
sung zum Weiß - und Bunihakeln,
von W ' ldelmine selben . Sechs Hefte
mit 590 Abbildungen . Preis 2 fl.
24 kr.

Neueile und vollständigste Strick¬
schule oder leicht faßliche An¬
leitung zum Erlernen des gewöbn-
lichen und des Perl -Strickens
von eben derselben berauegegeben.
Vier Hefte mit 300 Abbildungen.
Preis 2 fl.
Buchhandlung von G . Zaiser.

R « S » l d.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Dre

Leine - , BaumwoUe - und Damast-

edevel
in ihrem ganzen Umfange durch Hand und Maschinen.

für jeden der m diesen Fachern arbeitet . ^
Frei nach dem Englischen bearbeitet und mit Zusätzen vermehrt

vvu einem deutschen Weber.
Neue vollständige Ausgabe des Weber - und Musterbuchs . Mit 700 Mu¬

stern und Abbildungen auf 60 Tafeln . Pres 7 fl. 12 kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold . —

Unter Garantie , — welches bei keinen derartigen Mitteln geleistet werden kann , und mehr

als jede wertere Anpreisung seyn wird , mit der Zusicherung einer äußerst schnellen Heilkraft.

Englische Patent -Leinwand
gegen jede Rrt

Gicht , Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahn - und Gesichts -Schmerzen , Seiten¬

stechen, Ohrenbrauien , Augenfluß , Brust - , Rücken - und Kceuzschmeczen ( Hexenschuß ) , Fuß¬
gicht , Rorhlauf , Krampf , geschwollene Glieder u . s. w.

In Pakete mit <Hebra »lchs Anweisrrrrg l fl.

Ueber die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwano in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt
zu werden , indem die vorl egend amtlich beglaubigen Tausende von Zeugnissen stch ganz unzweideutig darüber
aussprechen . — Das aber darf nicht verschwiegen werten , daß sie vor allen Keilen , Ringen , Bogen , Adle tern und

wie diese Maschinen . sonst noch heißen mög --n , unbedingt c neu hockst anerkcnnenswe , ihen Vorzug hat , nämlich
den : daß sie wirklich Hilst!

Z e u i; rr i ß,

Mittelst welchem >ch Unterichnebener bestätige, unter der Ankündigung: Englische Patent . Leinwand aeae»

rnßen gekauft , und m.t entschiedenem Nahen gebraucht habe, so zwar : daß ,ch durch den ^ nmal ^ n »k (
dieser Pakent -Leinwand an der Allste und am Schienbeine , an welchen ich Monate lang Schmer -en Oee ^

bar so geheilt wurde , daß seither bei keinerlei Wet -erv-randerung stch mehr der Schmelz w^ e h°
der Wahrheit gemäß hiermit bekräftige . " ^ -pmerz iv.ere . holt , welche» ich

Raab , den >5. November 1847 . ^ bischer k °

In Nagold ,st die Haupt - Niederlage m der Buchandlung von G Z a . s ê r.

Zrucht-
gackung.

Blt -nffaig,
den 22. Okt. 1851.

per Scheffel.

F ru ch t p reise»

Freuden ff ad i, . s » bin gen.
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Siedigirt, gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G. Zaiser.
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